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Checkliste für die Austragung von LGV-Liga- Wettspielen 
(Willy-Schniewind-Mannschaftspreis, Jungsenioren/innen und Senioren/innen)

Um eine einheitliche und für alle Mannschaften transparente Durchführung der Wettspiele zu gewährleisten, bittet der GV NRW um die Beachtung folgender Grundsätze: 

1. Vorbereitung des Platzes

In der Vergangenheit ist es immer wieder vorgekommen, dass ausrichtende Clubs ihren Platz für die Ligaspiele durch Setzen der Abschläge, die Auswahl der Fahnenpositionen und sonstige Maßnahmen als besonders herausfordernd präsentiert haben. Dabei wurde teilweise übersehen, dass durch diese Maßnahmen CR-Wert und Slope so verändert wurden, dass die Spielergebnisse gemessen am „Normalzustand“ des Platzes meist unterdurchschnittlich ausfielen. Die Vorgaben- und Spielbedingungen des DGV sind aber zu beachten. Auf folgende Gesichtspunkte wird nochmals besonders hingewiesen:

a) Am Spieltag darf die tatsächliche Länge des Platzes von der vermessenen Länge nur innerhalb der nach den Vorgabenbestimmungen zulässigen Grenze abweichen. Es gilt also: Ist die Fahnenposition im hinteren Bereich, so sind die Abschläge entsprechend vor den Messpunkten zu setzen.
(Hinweis zur Erklärung: Eine Längenabweichung des Platzes von 16 m bei Damen und 20 m bei Herren wirkt sich mit 0,1 Schlag auf die CR-Wert des Platzes aus.)

b) Die Fahnenpositionen sind ausgewogen zu wählen, also 6 leichte, 6 mittelschwere und 6 schwere Positionen. Die Löcher dürfen nicht in einer Schrägen und nicht näher als 4 Schritte vom Grünrand gesetzt werden.

c) Die Spielleitung muss durch Aushang bekannt geben, von welchen Abschlägen gespielt wird. Es wird empfohlen, die nicht maßgeblichen Abschlagmarkierungen vor dem Wettspiel zu entfernen oder zur Seite zu stecken.

d) Falls sich Übungsgelände innerhalb der Platzgrenzen (Beispiel: Übungsgrün zwischen 2 Spielbahnen) befindet, ist in der Platzregel zu bestimmen, dass das Üben in dem konkret zu bezeichnenden Bereich gestattet ist.

2. Spielleitung

Die Mitglieder der Spielleitung sind vor dem Start durch Aushang bekannt zu geben.

Die Spiele sind grundsätzlich vorgabenwirksam. Ausnahmen bedürfen der Genehmigung durch den GV NRW. Ist abzusehen, dass die Spielbedingungen erheblich beeinträchtigt sein werden (Beispiel: gelochte und gesandete Grüns), so ist davon auszugehen, dass vorgabenwirksame Bedingungen nicht vorliegen und die Genehmigung ist bis zum Vortag des Wettspiels einzuholen.

3. Platzregeln

Bei allen Wettspielen gelten die „Platzregeln des GV NRW“, die im Internet unter www.gvnrw.de bis zum Beginn der Wettspiele zum Download zur Verfügung stehen werden.

Hinweis: Die „Platzregeln des GV NRW“ dürfen nur wegen dort nicht geregelter Besonderheiten des Platzes ergänzt, aber nicht eingeschränkt werden.

Beispiele für zulässige Ergänzungen:

· Verbot des Spielens von Boden in Ausbesserung

· bestimmte Bereiche zum  Bestandteil des Platzes erklären

· Gestatten des provisorischen Spielens nach Regel 26 (Musterplatzregel 1, Regelbuch Seite 170)

· Markierungspfähle zu unbeweglichen Hemmnissen erklären.

Eine unzulässige Einschränkung wäre es, die Benutzung von an sich zugelassenen Entfernungsmessern zu untersagen. Auf die überarbeitete Decision 14-3/16 im Decisions-Buch 2010-2011 wird hingewiesen. 

Im Zweifel sollte rechtzeitig vor dem Spieltag bei der Geschäftsstelle des GV NRW Auskunft darüber eingeholt werden, ob die beabsichtigte Platzregel zulässig wäre.

WICHTIG: Bereits vor dem Start muss für jeden Teilnehmer erkennbar sein, welche Platzregeln gültig sind. Dies gilt insbesondere dann, wenn etwa auf den Spielern ausgehändigten Scorekarten Platzregeln abgedruckt sind, die den „Platzregeln GV NRW“ widersprechen. Es empfiehlt sich, in solchen Fällen nicht nur die Platzregeln durch Aushang bekannt zu machen, sondern den Spielern am Start die gültigen Platzregeln auszuhändigen.

4. Startaufstellung

Aus sportlichen Gründen wird empfohlen, spätestens ab dem 4. Spieltag die Startaufstellung so zu wählen, dass die Mannschaften aus den jeweiligen Tabellenhälften zusammen spielen, also die Mannschaften von Platz 1 bis 3 sowie 4 bis 6.

